
Anleitung zur Durchführung 
einer Fahnenweihe

Vielfach wird die Fahnenweihe mit einem kleinen Festumzug eröffnet. Dieser beginnt z.B. beim Schulhaus oder Dorfplatz und 
wird meistens von der Musikgesellschaft angeführt. Es folgen die Fahnendelegationen der zum Fest eingeladenen Vereine, 
dann das Wichtigste, die neue Vereinsfahne eingerollt im Futteral, getragen von festlich gekleideten Kindern, Ehrendamen, 
Trachtenleuten oder historisch Uniformierten. Die Vereinsfahne kann mit einem Blumengebinde oder mit farbigen Bändern 
(Gemeinde-/Kantonsfarben) geschmückt sein. Als nächste Gruppe folgt die Patensektion mit Fahne, dann die Gäste und am 
Schluss der gastgebende Verein mit der alten Vereinsfahne.

In mehrheitlich katholischen Gebieten oder bei Vereinen mit enger Verbindung zur Kirche findet die Fahnenweihe in der Kirche 
statt. Der Ablauf ist mit dem Geistlichen zu besprechen. Eine weltliche Fahnenweihe kann wie folgt organisiert werden: Die 
Gruppe mit der neuen Vereinsfahne, die Patensektion, Fahnendelegationen und Verein stellen sich auf der Bühne auf. Zu 
Beginn spielt die Musik 1-2 Märsche. Ein Lied kann zusätzlich auf das Ereignis einstimmen. Der Präsident des festgeben den 
Vereins hält eine Begrüssungsrede. Darin wird er stichwortartig die Marksteine der Vereinsgeschichte, den heutigen Zustand 
und die wichtigen Anliegen des Vereins schildern. Es folgt eine kurze Ansprache des Präsidenten der Patensektion. Er dankt 
für die Ehre, erwähnt die Gründe, welche zur Übernahme der Patenschaft geführt haben. Dann enthüllt er die neue Ver-
einsfahne und übergibt es entweder dem Präsidenten oder dem Fähnrich. Entrollen und Übergabe der Vereinsfahne können 
auch von Fahnengotte und Fahnengötti vollzogen werden. Die Fähnrichausrüstung wie Tragband, Hut, Handschuhe usw. 
kann von den Ehrendamen übergeben werden.

Es gehört zur Tradition, dass im Augenblick der Enthüllung und Übergabe der Fahnenmarsch gespielt wird. Das Publikum er-
hebt sich. Die neue Vereinsfahne tauscht zuerst mit ihrer Vorgängerin, dann mit der Fahne der Patensektion und den übrigen 
Vereinsfahnen den Fahnengruss aus.

Der Fähnrich zeigt die neue Vereinsfahne dem Publikum aus der Nähe. Nun kann der Werdegang der neuen Vereinsfahne 
geschildert werden: Planung und Fabrikation, Gestaltung, Aussage.

Anschliessend folgt die Ehrung des Vereins durch Übergabe eines Geschenks oder einer Urkunde. Gratulationen von Ver-
einsdelegationen, Dankesworte des Präsidenten des gastgebenden Vereins und ein Musikstück beschliessen die Feier.

Kurz zusammengefasst: 
• die gerollte neue Vereinsfahne wird von den Ehrendamen und/oder Ehrenherren getragen
• beim Einmarsch geht die Fahnenspitze nach rechts
• beim Stehen wird die Vereinsfahne gerollt bei Fuss gehalten
• nach dem Entrollen erfolgt das Schwingen
• sofern eine alte Vereinsfahne verabschiedet wird, erfolgt ein symbolischer letzter Gruss
• die neue Vereinsfahne wird von er Fahnendelegation begrüsst. Bei mehreren Fahnen kann die Zeremonie abgekürzt 

werden
• die alte Vereinsfahne soll ehrenvoll mit der Fahnengeschichte, sofern vorhanden, aufbewahrt werden

Heimgartner Fahnen AG 
Zürcherstrasse 37, 9500 Wil / SG
Telefon +41 (0)71 914 84 84 ǀ Fax +41 (0)71 914 84 85

Heimgartner Drapeaux SA 
Route de la gare 35, 1131 Tolochenaz / VD
Téléphone +41 (0)21 661 12 00 | Fax +41 (0)21 661 12 04

w w w. h e i m g a r t n e r. c o m
i n f o @ h e i m g a r t n e r. c o m


